
Der große Bär hat einen Freund.
(Einen tiefen Ton auf dem Glockenspiel anschlagen.)
Und dieser Freund ist klein.
(Einen hohen Ton auf dem Glockenspiel anschlagen.)
Und zwitschern kann er auch, er ist ein Spatz. 
(Mehrmals einen hohen Ton auf dem Glockenspiel anschlagen.)

Der Bär liebt lange Waldspaziergänge und der Spatz begleitet ihn dabei. 
(Tiefe und hohe Töne abwechselnd anschlagen)
An einem sonnigen Tag sind die beiden wieder im Wald unterwegs.
Da hört der Bär auf einmal ein merkwürdiges Geräusch.
(Klangbaum verwenden.)
Der Spatz hört es ebenfalls.
(Klangbaum verwenden.)

Gemeinsam hören sie in den Wald hinein und folgen dem Geräusch.
Langsam gehen sie voran und das Geräusch kommt immer näher. 
(Klangbaum verwenden.)

Der Bär steigt schnaufend über einen umgestürzten Baum.
(Einen tiefen Ton auf dem Glockenspiel anschlagen.)
Der Spatz weicht im Flug geschickt einigen tiefen Ästen aus.
(Einen hohen Ton auf dem Glockenspiel anschlagen.)

Und dann entdecken sie die Quelle dieses merkwürdigen Geräuschs.
(Klangbaum verwenden.)
Familie Eichhörnchen zieht in einen größeren Kobel um. 
Papa Eichhörnchen balanciert mit einigen Nüssen über die Äste. 
Dabei kullert ihm immer wieder eine Nuss vom Stapel 
und fällt von Ast zu Ast hinab auf den Waldboden.
(Klangbaum verwenden.)

Spatz und Bär sind sofort zur Stelle und helfen Papa Eichhörnchen. 
Bär sammelt die heruntergefallenen Nüsse auf 
und Spatz fliegt Nuss für Nuss zum neuen Kobel von Familie Eichhörnchen.
Später sitzen alle zusammen und ruhen sich nach diesem aufregenden Tag gemeinsam aus. 
(Tiefe und hohe Töne abwechselnd anschlagen)
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